
[Hier eingeben] 
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Hildesheim, 01. September 16:30 Uhr  

Nordfriedhof an den Gräbern der Zwangsar-
beiter:innen (Eingang Richthofenstraße) 

 
 

NIE WIEDER KRIEG!  

NIE WIEDER FASCHISMUS! 

FÜR FRIEDEN UND ABRÜSTUNG! 

Wir gedenken am Antikriegstag der Opfer von Krieg und Vertreibung. Deutschland hat am 1. September 

1939 den Zweiten Weltkrieg mit seinen über 60 Millionen Toten entfesselt. Achtzig Jahre nach Beginn des 

grauenhaften Vernichtungskriegs der Nazis haben wir allen Anlass, am Antikriegstag daran zu erinnern, 

wohin das Wiedererstarken von blindwütigem Nationalismus und Militarismus, von Menschenfeindlichkeit 

und Rassismus führen kann. 

 

Begrüßung: Franziska Stange, DGB-Kreisvorsitzende  

 

Gedenkrede: Hartmut Häger, Lehrer und Historiker 

 

Zum Abschluss: Niederlegen von weißen Rosen an den Gräbern der  
 Zwangsarbeiter 
 
Musikalische Begleitung auf dem Cello von Matthias Wallmann und den 
Schüler*innen Johanna Wadenpohl und Jan Schwebel. 

 
 

 

 

 

Die Corona-bedingten Hygiene- und Abstandsregeln müssen von den Teilnehmenden berücksichtigt 
und eingehalten werden (1,5 Meter Mindestabstand / Mund-Nasen-Schutz). 

V.i.S.d.P.: DGB-Region Niedersachsen-Mitte, Otto-Brenner-Str. 1, 30159 Hannover 


